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Antrag  

für den 
Ausschuss für Bauen, Planung und Grundstücke 

am 8. Juli 2021 
 

 

Göttingen, 24. Juni 2021 
 

Kurzfristige Umsetzung des Südstadtparks mit Bordmitteln  

Der Ausschuss möge dem Rat zum Beschluss vorlegen: 

Die Aufwertung der Freifläche zwischen FKG und Leinekanal als Südstadtpark soll kurzfristig 

erfolgen. Dazu sind Bänke aufzustellen und ein Zugang zum Wasser zu schaffen. Die 

Verwaltung übernimmt die hierzu anfallenden Investitionskosten aus dem Haushaltsansatz 

für die Umsetzung des Nahmoblitätskonzepts, insbesondere die Kostenübernahme von 

Bänken, und überlässt die Umsetzung den Antragsstellenden, dem Jugendparlament und den 

Anwohner*innen.  

 

Begründung:  

Ein Südstadtpark zwischen FKG und Leinekanal ist mit hoher Priorität seit 2017 im 

Nahmobilitätskonzept Südstadt, das unter modellhafter Bürger*innenbeteiligung 

durchgeführt wurde, vorgesehen. Hier soll mit geringem Aufwand eine bereits bestehende 

parkähnliche, der Stadt Göttingen gehörende Fläche, als kleiner Park für die Bewohner*innen 

der Südstadt aufgewertet werden. Insbesondere ist an einen Zugang zum Leinekanal, einen 

Zugang über die Böttingerstraße und Sitzmöglichkeiten gedacht. Alles Maßnahmen, die 

geringe Mittel zur Realisierung erfordern. Gerade in diesen Zeiten verlagert sich das soziale 

Leben zunehmend nach draußen. Die Bewohner*innen Göttingens benötigen öffentliche 

grüne Flächen, auf denen sie sich generationenübergreifend treffen, die Kinder spielen, 

Senior*innen auf Bänken ein Schwätzchen halten und Familien und Freundesgruppen ein 

Picknick veranstalten können. Schattenspendende Bäume, Rasenflächen und auch Wasser 

sind an diesem Ort vorhanden. Es fehlt nur etwas Phantasie, diesen Ort in einen kleinen Park 

umzuwandeln. 

In einer Anfrage im September 2020 hatten wir nach dem Stand der Umsetzung gefragt und 

zur Antwort bekommen, dass es an Geld und Personal mangle und ein Gutachterbüro 

hinzuzuziehen sei. Wir sind der Überzeugung: All das ist nicht nötig. Was wir brauchen, sind 

Bänke und ein paar Menschen, die anpacken, um ihr Umfeld aufzuwerten. 


